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Die Auferstehung der Toten bei Jesu WiederkunftEP 11b Anl 
 
Blitzlichtrunde: Wie bin ich heute hier? Was freut oder was belastet mich?  
 
Wenn Jesus Christus in großer Kraft und Herrlichkeit wiederkommt, wird  
die Trennung der erlösten von den verlorenen Menschen erfolgen. 
Rundgespräch: Mit welchen Erwartungen oder Befürchtungen sehe ich Jesu Kommen 
entgegen? – Wir wollen heute studieren, wie die Hoffnungen sich erfüllen. 
 
I.  Die Wiederkunft Jesu und der Zustand der Toten 
1. 1.Thess 4,13-18: Was geschieht mit den treuen Nachfolgern Jesu, wenn er 

kommt?  
Die bereits verstorbenen Nachfolger Jesu werden auferstehen (V.16b), 
die dann noch lebenden treuen Gläubigen werden entrückt (V.17a). 

 
2. In manchen christlichen Kreisen werden u.a. folgende Lehren vertreten: 
a. Die lebenden Christen werden einige Zeit vor Jesu Wiederkunft geheim 

entrückt. 
b. Jesus wird noch einmal auf der Erde erscheinen und erneut Wunder tun. 
c. Wenn ein gläubiger Christ stirbt, kehrt er sofort heim zu Gott.  

Inwieweit stimmen diese Lehren mit den Aussagen von Paulus überein? 
zu a. V.15.17a: Die Entrückung findet erst bei der Wiederkunft Jesu statt, 
nicht vorher.  

Eine vorherige sogenannte “geheime Entrückung” von Gläubigen wird 
es nicht geben.  

zu b. V.17b: Jesus Christus bleibt in der Luft, er betritt die Erde dann gar 
nicht.  

Dies ist ein Unterscheidungsmerkmal zu allen, die sich auf Erden als 
Chr. ausgeben.  

zu c. V.17: die Auferstandenen werden zugleich mit den Lebenden 
entrückt, erst dann 

werden auch sie bei dem Herrn sein allezeit, nicht schon sofort nach 
ihrem Tod.  
Paulus nennt sie die Entschlafenen (V.13), weil ihr Zustand einem 
Schlaf gleicht:  sie haben im Tod keinerlei Bewusstsein. 

 
3. Die Bibel äußert sich klar und eindeutig über den Zustand im Tode. 
a. Prediger 9,4-6.10: Was wird hier alles über die Toten ausgesagt?  

Sie wissen nichts; sie haben kein Teil mehr an allem, was auf der Erde 
geschieht.  

b. Was geschieht mit dem Körper der Verstorbenen? Kap. 3,19.20: Er 
verwest.  
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Gott sagte: “Du bist Erde und sollst zu Erde werden” (1.Mose 3,19).  
Der Odem, die unpersönliche Lebenskraft, geht zurück zu Gott 

(Pred 12,7).  
Der Mensch besitzt keine unsterbliche Seele. Diese Anschauung 
stammt aus der ägyptischen Religion und der griechischen 
Philosophie (Plato, Aristoteles).  
Bei Bibel sagt: Der Mensch ist eine lebendige Seele (1.Mose 2,7b 
Elberf. Bibel) 

 
II. Die Auferstehung und die Verwandlung der Nachfolger Jesu 
1. Paulus beschreibt den Vorgang der Auferstehung in 1.Kor 15,35-44.  

Wie wird der Körper der auferstandenen Menschen beschaffen 
sein?  
V. 40: himmlisch, V. 42: unverweslich, V. 43: herrlich, kraftvoll, V. 44: 
geistlich. 

 
2. Genaueres erfahren wir in Phil 3,20.21 (wörtl.: Gleichgestalt mit Jesu Leib 

d. H., Elb.) 
a. Was erfahren wir hier über den Auferstehungsleib der Erlösten?  

Er wird dem verherrlichten Körper Jesu nach seiner Auferstehung gleich 
sein.  

b. Welche Merkmale trug der Körper von Jesus nach seiner Auferstehung?  
Lk 24,36-43: Was wird hier über den verherrlichten Leib Jesu (Phil 
3,21) deutlich?  
V. 37: Er ist kein Geistwesen; V. 39: Er hat Fleisch und Knochen;  
V. 40: Er besitzt Individualität (er hat die Nägelmale noch); V. 43: Er kann 
essen. 

3a. Jesus sagt in Luk 20,37.38: D.h.: Abraham usw. werden als 
Individuen auferstehen.  
b. (Evt.) Verse 34 bis 36: Was will Jesus damit wohl sagen? 

Es gibt scheinbar keine exklusive Ehebeziehung mehr (LJ 598 unt.), aber 
sicher gute Bez. zu allen. Der Ausdruck den Engeln gleich weist auf 
individuelle Geschöpfe hin. 

 
4. 1.Kor 15,37.38: Was sagt Paulus hier über den Auferstehungsleib? Gott 

gibt ihn uns. 
D.h.: der neue Körper der Auferstandenen ist eine völlige 
Neuschöpfung Gottes!  
Dafür werden die Bestandteile unseres alten Körpers nicht 
gebraucht. 
Jeder Auferstandene bekommt von Gott seinen ihm eigenen Körper,  
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d.h.: unsere Individualität als Person bleibt bei der Auferstehung 
erhalten.  

Wir werden daher Verwandte und Freunde wiedererkennen. 
 
5. Verse 50 bis 53: Warum müssen die lebenden Gläubigen verwandelt 

werden?  
Unsere heutigen Körper sind dem Verfall unterworfen, sind krank und 
sündig.  
Sie werden verwandelt zur Unsterblichkeit, d.h. die lebenden 
Gläubigen bekommen auch einen neuartigen Körper, wie ihn dann 
die Auferstandenen schon besitzen. 

 
6. Unser Körper wird verwandelt. Was geschieht bei der Auferstehung mit 

unserer Persönlichkeit, unserem Wesen oder Charakter? Sie wird wieder 
hergestellt. 
Wir werden dann die Persönlichkeit sein, die wir hier durch die 
Beziehung zu Chr. geworden sind. Das ist der Same, dem Gott einen 
neuen Körper schafft (V.38).  
Die Auferstehung verwandelt unser Wesen nicht (Aus der Schatzkammer 
d. Zeugnisse Band I, S. 164), die Bibel spricht immer nur von der 
Verwandlung des Körpers. 

 
7a. Jesus sagt in Joh 11,25.26: Was sichert uns Jesus hier zu?  

In Christus haben wir wahres Leben heute und über den Tod hinaus. 
b. Kap. 8,12.51: Wann brauchen wir den Tod nicht zu fürchten?  

Wenn wir Jesus vertrauen (Kap.11,25), ihm nachfolgen und gehorchen. 
 
III. Das Schicksal der verlorenen Menschen 
1a. Was geschieht bei Jesu Wiederkunft mit den dann lebenden Menschen, die Jesus 

nicht treu nachgefolgt sind? Sie werden sterben. 
b. 2.Thess 1,6-9: Wodurch werden die Verlorenen umkommen?  

V. 9: die Herrlichkeit seiner Stärke (Elberf. Bibel) tötet alle lebenden 
Verlorenen. 

c. Was sind ihre Versäumnissse? V. 8: sie kennen Gott nicht, d.h. sie haben 
kein persönliches Verhältnis zu Gott; sie sind dem Evangelium nicht 
gehorsam. 

 
2. Was sind die Feuerflammen vom Himmel (V. 8a)? 2.Mose 24,17 

(5.Mose 4,24):  
Es ist Christi Herrlichkeit, die die Menschen nicht ertragen können. 
(2.Mose 33,20). 
Gott lässt die Menschen dann die Konsequenzen ihrer 
Entscheidungen erleiden,   er schützt sie nicht länger davor. (Das  
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Leben Jesu/Der Eine, S. 766 Mitte) 
 
3a. Jesaja 33,14-17: Wer verträgt das verzehrende Feuer der 
Herrlichkeit Gottes?  

Der Mensch, dessen Wesen umgewandelt wurde, der mit Gott in Harmonie 
gekommen ist. 

b. Jesus verspricht in Mt 5,8: Wie bekommen wir ein reines Herz?  
Psalm 51,11.12: Gott schafft es in uns (wie 1.Mose 1,27), wenn wir uns 
Chr. übergeben.  
Zuerst schafft Gott in uns etwas Neues, später einen neuen Körper, 
danach neue Erde. 

Rundgespräch: Was ist mir heute wichtig geworden oder noch unklar 
geblieben? 
Literatur: M. Tomasi, Tod und Auferstehung, Himmel und Hölle 
(Advent-Verlag Zürich) 
Zur Vorbereitung auf das Thema “Abschluss des Erlösungsplanes” Offb 
19,11 bis 22,5 lesen 


